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Aufgabenbeschreibung EFA® Gastroenterologie 

Allgemeine Aufgaben der Gastro-EFA® 

Magen-Darm Oberbauch 

Obligato-
risch 

Nicht obli-
gatorisch 

Obligato-
risch 

Nicht obli-
gatorisch 

Feste erste Ansprechpartnerin für Patienten und Angehörigen; niederschwellige Ansprechpartnerin x  x  
Strukturiertes Vorgespräch in der Sprechstunde mit Notizen, mitgebrachte Befunde und Bilder sich-
ten und sortieren, Arztgespräch vorbereiten, Fragen notieren, Verlaufsdokumentation für das ent-
sprechende Krankheitsbild erstellen 

x  x  

Aufstellung eines Therapieplans nach Vorgaben des Arztes x  x  
Beratung von Pat. und Angehörigen zur Compliance der medikamentösen Behandlung (Tages- und 
Wochendosette, Erinnerungshilfen, Einnahmezeiten, Überwachung durch Angehörige und Betreuer, 
Fragen zu Umstellung auf rabattierte Arzneimittel etc.) 

x  x  

Hinweise auf Angebote der Krankenkasse zur Mitbetreuung und Aufzeigen spezifischer nicht- me-
dikamentöse Therapieangebote (Curaplan) 

x  x  

Ergänzende Beratung zu psychosozialen Fragen, z.B. REHA, REHA-Sport Rentenantrag, Schwer-
behindertenrecht, Kfz-Eignung, Mobilität, Vollmachtwesen, Patientenverfügung,  

x  x  

Beratung von Angehörigen und Betreuern   x  x 
Bei Bedarf Zusammenarbeit mit Sozialen Dienst der AOK bzw. Bosch BKK Patientenbegleitung x  x  
Feste Telefonsprechstunde für Pat. oder Angehörige (z.B. 1 Std/ Woche); telefonische Beratung bei 
besonderen Problemen mit den Symptomen und der Therapie – ggf. Weitergabe an den Arzt 

 x  x 

Terminvergabe für ihre Patienten zu festgelegten Zeiten, (z.B. 1 Std / Woche) / ggf. Verschicken 
eines Fragebogens bei Terminvergabe 

x  x  

Unterstützung der Umsetzung von Rabattarzneimittel bei Arzneimittelverordnungen im Praxisalltag x  x  
Strukturierte Arztbriefe vorbereiten   x  x 
Unterstützung der korrekten Kodierung  x  x  
Kontakt zu Selbsthilfegruppen pflegen, Vermittlung von Patienten an Selbsthilfegruppen z.B. über 
Flyer 

 x  x 

Organisation von Patientenschulungen  x  x 
Patienteninformationen und Abrechnung Gastro-Vertrag x  x  
Kontakt zu Hausarztpraxen (VERAH/MFA) pflegen x  x  
Ergänzende Beratung zu Gesundheitsförderung und klimaresilienter Versorgung (siehe Tischvor-
lage) 

x  x  

 


